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L ebens r au m innsb r uck



Skitouren im Großraum Innsbruck

mit öffentlichen Verkehrsmitteln



D



er Tourenskilauf erfreut sich seit

Jahren immer größerer Beliebt

heit. Innsbruck liegt mit über

30.000 Skitourenfreaks an der Spitze

im Alpenraum. Viele Skitourenmöglich

keiten sind von Innsbruck aus gut mit

öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar,

sodass man auf das eigene Auto eigent

lich verzichten könnte.



skitouren-infos



Die Beurteilung einer Skitour hängt von

zahlreichen Faktoren ab: Schneeverhältnisse, Lawinensituation, Spaltengefahr,

Gelände, Wetter, körperliche Verfassung

und skifahrerisches Können etc. Überlegtes und defensives Verhalten sind

oberste Gebote. Ausreichende Kenntnisse in Lawinenkunde, die sachgemäße

Anwendung von Entscheidungsstrategien sind Voraussetzung für Touren

im ungesicherten alpinen Gelände. Bei

erhöhter Lawinengefahr sind Vorsichtsmaßnahmen wie z.B. Sicherheitsabstände, Selbstbeschränkung auf Routen

mit entsprechender Hangrichtung und

-neigung etc. notwendig. Die Mitnahme

eines Lawinenverschütteten-Suchgerätes („Lawinenpieps“), einer Lawinenschaufel und einer Lawinensonde sollte

bei jeder Skitour Standard sein.



Von einfachen Anstiegen bis hin

zu schwierigen Hochtouren bietet der

Großraum Innsbruck für alle die richti

gen Tourenangebote.

Die ständig wachsende Zahl an Ski

tourengeherInnen führt mittlerweile

in einigen Tälern, insbesondere an den

Wochenenden, zu massiven Verkehrs

problemen. In diesem Sinne will der

Alpenverein Bergsteigern und Bergwan

derern vermitteln, dass die Anfahrt zu

den Tourengebieten mit öffentlichen

Verkehrsmitteln und damit die Unab

hängigkeit vom eigenen Auto neben dem

Umweltschutzgedanken auch persön

liche Vorteile hat. Die Fahrt auf engen

Gebirgsstraßen, die Parkplatzsuche und

der unvermeidliche Rückweg zum Aus

gangspunkt verursachen Stress und an

dere Probleme.

Der Alpenverein beschränkt sich aber

nicht nur auf gute Ratschläge, sondern

hat auf Initiative des Leiters der Fachab

teilung Naturschutz, Peter Haßlacher,

eine 136 Seiten starke Broschüre mit u.a.

über 100 Skitourenzielen, Infos über

Schutzhütten und Gasthöfe und den de

taillierten Fahrplänen der „Öffis“ heraus

gebracht.



Die erstmals 2002 erschienene und in

der Folge rasch vergriffene Broschüre

„Skitouren mit öffentlichen Verkehrs

mitteln“ wurde nun aktualisiert und neu

aufgelegt. Da in den vergangenen Jahren

die Erreichbarkeit der Ausgangspunkte

für Touren und Wanderungen mit öf

fentlichen Verkehrsmitteln spürbar ver

bessert wurde, ist auch das Angebot für

eine umweltfreundliche Freizeitmobili

tät wesentlich größer geworden.

Neben gut erreichbaren und attrak

tiven Tagestouren wird in dieser 136

Seiten starken Broschüre auch eine

Vielzahl an Mehrtagestouren mit in

teressanten Übergängen zu anderen

Schutzhütten sowie in Nachbartäler an

geboten. Jede Tourenregion beinhaltet

einen kurzen Einführungstext und eine

Übersichtskarte. Ein besonderes Service

wird mit der Darstellung der Fahrpläne

mit genauen An- und Rückfahrtszeiten

geboten. Ebenso dargestellt werden die

entsprechenden Fahrpläne für Rück

fahrten nach Gebirgsüberschreitungen.

Damit wird eine aufwändige Fahrplan

suche erspart.

Für jede Anfahrtsstrecke zu den Tou

renzielen werden Klimapunkte vergeben,

die über eine Vergleichsberechnung des

CO₂-Ausstoßes zwischen einem Mittel

klasse-PKW sowie Bahn und/oder Bus

erfolgt. Je höher die Zahl der Klimapunk

te, desto umweltfreundlicher die An

reise. SkitourengeherInnen können die

gesammelten Klimapunkte samt Origi

nalbelegen von Bus und Bahn einsenden

und an einem Gewinnspiel mit attrakti

ven Preisen teilnehmen. WW



broschüre



Die Broschüre ist kostenlos erhältlich beim

Alpenverein Innsbruck, Meinhardstraße 7-11,

Tel. 587828 und im Postbus-Kundencenter

am Hauptbahnhof. Sie steht auch als pdfDownload unter www.alpenverein-ibk.at,

www.postbus.at, www.alpenverein.at und

www.kochalpin.at zur Verfügung.

Für Inhalt, Text, Fotos und Grafiken zeichnet Josef Essl verantwortlich.








